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ASCHEFFEL Die Freiwilli-
ge Feuerwehr Ascheffel
fährt am Sonntag, 8. Sep-
tember, mit dem Bus nach
Hamburg. Auf dem Pro-
gramm stehen ein Besuch
im Miniaturwunderland
und im Feuerwehrmu-
seum in Norderstedt. Ab-
fahrt ist um 7 Uhr am Feu-
erwehrgerätehaus inAsch-
effel, Die Rückkehr ist für
18 Uhr geplant. Erwachse-
ne zahlen 30 Euro, Kinder
20 Euro, inklusive Bus-
transfer, Eintritte, Kaffee
und Kuchen sowie Mittag-
essen. Anmeldungen erbe-
ten beimWehrführer Ale-
xander Schwartz. lz

HÜTTEN Matthias Stühr-
woldt, Biobauer, Autor
und Vater von fünf Kin-
dern, lebt mitten in
Schleswig-Holstein und
berichtet über alles, was
ihm sein Alltag beschert.
Der Landwirt schildert
seinen Alltag mit einem
Augenzwinkern. Neben
Kühe melken und Gülle
fahren nimmt er sich auch
immer Zeit zum Schrei-
ben. Am Freitag, 30. Au-
gust, um 20 Uhr, liest er in
der Hüttener Schnackstu-
uv, mal auf Hochdeutsch,
mal auf Platt. Mit viel Hu-
mor wird Matthias Stühr-
woldt in gewohnt gelasse-
ner Art von demLeben auf
seinem Hof erzählen. Der
Eintritt inklusive Essen
kostet 15 Euro. Anmel-
dungen für die Veranstal-
tung wird erbeten unter
Tel. 04353 /991824. lz

Senioren lernen Umgang mit Tablet und Smartphone

Von Anja Hasler

OWSCHLAG Die Digitalisie-
rung wird die Gesellschaft
weiter verändern, am mobi-
len Internet kommt kaum
einer vorbei. Darauf ist die
Verwaltung imAmtHüttener
Berge vorbereitet – dank des
EU-weiten Projekts „Cora“
zur Digitalisierung der länd-
lichen Räume. Einziger deut-
scher Projektteilnehmer ist
das Amt Hüttener Berge.
„Cora“ stand auch im Mit-

telpunkt einer Begegnung im
Dorfgemeinschaftshaus in
Owschlag, zu dem das Amt
HüttenerBergeSeniorenein-
geladen hatte. An dem Aus-
flug nach „Digitalien“ nah-

men 20 Besucher teil. Ge-
meinsammitdemBreitband-
Kompetenzzentrum Schles-
wig-Holstein (BKZSH) habe
man ein Konzept zur Schu-
lung älterer Menschen im
Umgang mit Tablets und
Smartphones entworfen, er-
läuterte Amtsdirektor And-
reas Betz. Auch Bürgermeis-
ter Stephan Lübbers begrüß-
te die Teilnehmer zu diesem
Ausflug nach „Digitalien“.
„Machen Sie doch mal ein

Foto von Ihrem Gegenüber“,
forderte Jürgen Wolff vom
Kompetenzzentrum die Se-
nioren auf. Mit den zur Ver-
fügung gestellten Geräten
machten sich alle an die
Arbeit. Als nächstes wurde
geübt, eine App zu laden.
„Was interessiert Sie? Natur,
Reisen, Fotografie – geben
Sie Ihr Stichwort ein.“ Eine
Teilnehmerin gab spontan
„Rezepte“ ein und siehe da,
die Auswahl an möglichen
Apps ist riesig.
„Unser großes Ziel ist es,

Lust aufs Internet zumachen
und IhnendieÄngste vor die-
sen Geräten zu nehmen,“ er-
klärte der pensionierte Lan-
desbeamte. Gemeinsam mit
Carola Kühl vom Kompe-
tenzzentrumschultWolff ak-
tuell Seniorengruppen. „Es
reichtnicht,Glasfaser zuver-
legen. Man muss die Leute
auch an das Internet heran-
führen“, betont Carola Kühl.
Bei Kaffee und Kuchen

konnten die Teilnehmer an
den Leihgeräten alles aus-
probieren. Ein- und Aus-
schalten, Lautstärke regulie-
ren. Aber auch Sicherheits-
hinweise gehörten zum Pro-
gramm.Mit denEnkeln chat-
ten, Fotos geschickt bekom-
men – ein Wunsch, den viele
Senioren äußern.
In Kürze sei ein zweiter

Ausflug nach „Digitalien“ ge-
plant, um weiteren Teilneh-
mern diese kostenlose Schu-
lung ermöglichen zu können,

versprachderBürgermeister.
Das Projekt „Cora“ ist für
Amtsdirektor Andreas Betz
eine Herzensangelegenheit.
„Unsere Ziele innerhalb des
Projekts sind die Schaffung
digitaler Infrastruktur in
unseremAmtsowiedieKom-
petenzvermittlung.“
Voraussichtlich im Okto-

ber werden im Rahmen des
Prohjekts Informations- und
Tourismus-Terminals aufge-
stellt. Diese Stelen werden in
Owschlag im Dorfgemein-
schaftshaus sowie in Sehe-

stedt, Borgstedt und Holtsee
stehen. Ebenfalls imRahmen
von „Cora“ werden alle fünf
Grundschulen des Amtes be-
reits im September mit je-
weils einem Klassensatz No-
tebooks ausgestattet. Dank
eines portablen Trolleys, in
dem die Geräte lagern und
geladen werden, können alle
Klassen davon profitieren.
„Auch die beiden E-

Screens, die wir im Dorfge-
meinschaftshaus haben, ver-
danken wir der Förderung
durch ‚Cora‘“ freut sich Bür-

Andreas Betz
Amtsdirektor

„Wir sind auf der Ziel-
geraden – von der
digitalen Agenda zur
digitalen Region.“

Interessiert an Smartphone und Tablet:Anneliese Hensel (links) undMaren Staack nahmen viele In-
formationen mit nach Hause. FOTOS: HASLER

Expertin:CarolaKühl vomBreit-
band-Kompetenzzentrum
Schleswig-Holstein stand den
Senioren hilfreich zur Seite.

. .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

> Das Cora-Projekt ist ein Pro-
jekt der EU in der Region des
Nordseeraumes.
> Die 18 Projektpartner aus
acht Anrainerstaaten haben
sich die Förderung digitaler In-
frastrukturen und Dienstleis-
tungen in ländlichen Gebieten
auf die Fahnen geschrieben.
>Durch eineVernetzung soll je-
der Partner in die Lage versetzt
werden, sich mit Hilfe der Pro-
jektförderung zu entwickeln.
>www.coraproject.eu
> Internet-Adresse: www.amt-
huetterner-berge.de lz

HINTERGRUND

germeister Stephan Lübbers.
Die mobilen großen Bild-
schirme könnten zum Bei-
spiel auch von der Schule
mitgenutzt werden. „Weitere
E-Screens stehen in Holtsee,
Borgstedt und im Amt“, er-
gänztBetz.DerAmtsdirektor
betont: „Wir sindaufderZiel-
geraden – von der digitalen
Agenda zur digitalen
Region.”

Auf demWeg zur digitalen Re-
gion: Amtsdirektor Andreas
Betz und Owschlags Bürger-
meisterStephanLübbers (links).

Ausflug mit
der Feuerwehr

Humorvolles
Landleben

Hier zu Hause „Cora“ macht
Lust auf die
digitale Welt

EU-Projekt Cora
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WETTERLAGEWetter
In Mitteleuropa bestimmt weiter-
hin Hochdruckeinfluss das Wetter.
In der sehr warmen und teilweise
feuchten Luft entwickeln sich nach
freundlichem Beginn einzelne, zum
Teil kräftige Regenschauer oder
Gewitter. Wechselhaft mit zahl-
reichen Schauern ist es auch auf
den Britischen Inseln. Weitere
Schauer und Gewitter gehen
gebietsweise auf der Iberischen
Halbinsel nieder. Am östlichen
Mittelmeer scheint dagegen häufig
die Sonne, und es bleibt trocken.

VORHERSAGE
Zunächst scheint bei uns häufig die
Sonne. Im Tagesverlauf entwickeln
sich einige zum Teil kräftige Schauer
oder Gewitter. Diese können örtlich
mit Starkregen, Hagel und Sturm-
böen einhergehen. 27 bis 32 Grad
werden erreicht. Der Wind weht
schwach bis mäßig, in Böen frisch
aus Ost bis Südost.

BIOWETTER
Zunächst wird der Organismus
durch das Wetter positiv beein-
flusst. Im Laufe des Tages steigt
jedoch die Belastung für Herz und
Kreislauf deutlich zu. Auch bei
Rheumakranken und Personen
mit Arthritis stellt sich allmählich
wieder eine Verschlimmerung
der Schmerzen ein.

WASSERSTÄNDE

WEITERE AUSSICHTEN
Morgen wechselt sich die Sonne
mit Quellwolken ab, nur vereinzelt
gibt es Regenschauer oder Gewit-
ter. 27 bis 31 Grad werden erreicht.
Am Donnerstag kommt es bei wech-
selnder Bewölkung örtlich zu Regen-
schauern, vereinzelt entladen sich
auch Gewitter. Die Temperaturen
steigen auf 22 bis 27 Grad.
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